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Leipzig, Stadt

Simildenstraße 2

Connewitz * 307/l

Mietshaus (mit zwei Hausteilen) in geschlossener Bebauung und in Ecklage; mit Tordurchfahrt und zwei 
originalen Ladenfronten, Eckbetonung, historisierende Putzfassade, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Eckhaus zur Wolfgang-Heinze-Straße 1888 für Robert Müller, Holzhändler und 
Gemeindeältester von Connewitz, gebaut. Der Flügel zur Simildenstraße durch Fassadenglättung 
verändert; ursprünglich wie der fünfgeschossige Trakt an der Hauptstraße mit zwei Gurtgesimsen 
und geraden Fensterbedachungen. Die Connewitzer Bauordnung schrieb vor der Eingemeindung 
keine "verbrochenen Ecken" vor, deshalb findet sich am vierachsigen Eckrisalit nur eine leicht 
abgerundete Kante, flankiert von gequaderten Lisenen, die ursprünglich die Quaderung des 
Erdgeschosses aufnahmen. Der Eckteil war mit einem turmartigen Aufbau versehen. leicht 
abgerundete Ecke, die von gequaderten Lisenen (die ursprünglich die Putzquaderung des 
Erdgeschosses aufnahmen),fl ist, daß hier, im Geltungsbereich der noch selbständigen Gemeinde 
Connewitz,
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